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Fachinformation vom 20. Juli 2026Für Frieden durch soziale Gerechtigkeit und fürmenschengerechte Arbeitsbedingungen: Dieinternationale Arbeitsorganisation (ILO)
Dieses Thema wurde am Freitagnachmittag, den 17. Juli 2026, imRahmen des 198. Sicherheitswissenschaftlichen Kolloquiums vonProf. Dr. Reingard Zimmer (Professur für Deutsches, europäischesund internationales Arbeitsrecht an der Hochschule für Wirtschaftund Recht Berlin) gemeinsam mit rund 40 Live-Teilnehmer*innendiskutiert.
Im Mittelpunkt des Kolloquiums standen die Grundlagen, Aufgaben unddie Bedeutung der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO), die 1919gegründet wurde und als Sonderorganisation der Vereinten Nationendas Ziel verfolgt, durch soziale Gerechtigkeit einen dauerhaftenFrieden zu fördern. Seit ihrer Gründung arbeiten Vertreter*innen vonRegierungen, Arbeitgeberverbänden und Gewerkschaften im Rahmender ILO zusammen und entwickeln internationale Arbeitsnormen inForm von Übereinkommen und Empfehlungen.
Besonderes Augenmerk galt den Übereinkommen der ILO mit Bezugzum Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie deren Bedeutung für dasdeutsche Recht. Vor dem Hintergrund der völkerrechtsfreundlichenAuslegung des nationalen Rechts wurde die wachsende Relevanz derILO-Normen für Gesetzgebung und betriebliche Praxis hervorgehoben.Als aktuelles Beispiel wurde die Ratifizierung des ÜbereinkommensNr. 155 über Arbeitsschutz und Arbeitsumwelt durch den DeutschenBundestag angeführt.
Abschließend wurde die zentrale Rolle der ILO für die internationaleWeiterentwicklung menschengerechter Arbeitsbedingungen und eineswirksamen Arbeits- und Gesundheitsschutzes betont. InternationaleArbeitsnormen leisten damit nicht nur einen Beitrag zum Schutz derBeschäftigten, sondern auch zur Förderung sozialer Gerechtigkeit undeines nachhaltigen Friedens.
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